
Anfahrtsskizze 

Forum am Schiffgraben 
Sparkassenverband Niedersachsen 
Schiffgraben 6-8 
30159 Hannover 

*Parkmöglichkeit in der Tiefgarage gebührenpflichtig 

" . ~-S 
f~,JrgerStiftung lsern'1agen 
_______ Wu t.J Gutes BÜRGER T l fTUNG 

fvl-i H ~:'~:'Hft""9 d .. Medizinischen Hochschule 
Hannover 

• 5 Sparkasse 
Hannover 

Wir übernehmen 
für Sie die Testamentsvollstreckung. 

Wer seine Vermögensnachfolge frühzeitig verant­

wortungsvoll plant, kann seine individuellen Wün­

sche regeln. Die Anordnung einer Testamentsvoll­

streckung für die Sparkasse Hannover kann das 

richtige Mittel sein. 

Wir stehen Ihnen bei der Planung aller notwendi­

gen Schritte gern kompetent zur Seite, natürlich 

gemeinsam mit Ihrem Steuerberater und Ihrem 

Rechtsanwalt oder Notar. 

Vereinbaren Sie für weitere Informationen 
einen Termin mit unseren Experten. 

Telefon 0511 3000-2255 



Besuchen Sie den 
Hannoverschen 
Erbrechtstag 2010 

von 14-19 Uhr im Forum des 
Sparkassenverbandes Niedersachsen, 
Schiffgraben 6-8, Hannover. 

Die Referenten 

Themenbereich Erben und Vererben 

Prof. Dr. jur. Klaus Michael Groll 
ist Fachanwalt für Erbrecht und Partner der An­
walts- und Steuersozietät Groll, Gross & Steiner 
in München, Präsident des Deutschen Forums für 
Erbrecht e.V. sowie Direktoriumsvorsitzender der 
Europa-Akademie für Erbrecht 

Themenbereich Stiftungen 

Dr. Klaus Olbing 
ist Fachanwalt für Steuerrecht und Partner der 
Sozietät Streck Mack Schwedhelm in Berlin. Seine 
Tätigkeitsschwerpunkte umfassen die Prozess­
führung und Gestaltungsberatung im Steuer-, 
Steuerstraf-, Gesellschafts-, Umwandlungs- und 
Insolvenzrecht 

Themenbereich Pflegefall in der Familie 

Diplom-Ökonom Marius Koh 
ist Referent für Altenhilfe und betriebswirtschaft­
liche Beratung beim Landesverband des 
Deutschen Roten Kreuzes in Niedersachsen e.V. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
Ihre Fragen. 

Programm 

ab 13:30 Uhr 

Einlass 

14:00 Uhr 

Begrüßung und Moderation 

Christoph Dannowski 
Neue Presse 

Grußwort 

Axel Dankert 
Mitglied des Vorstandes 
der Sparkasse Hannover 

14:10 Uhr 

"Die wichtigsten Tipps für eine kluge 
Testamentsgestaltung" 

Prof. Dr. jur. Klaus Michael Groll 

Erben und Vererben ist fast für jeden Menschen 
einmal ein Thema. Doch spätestens wenn es dar­
um geht, sich konkret Gedanken über die eigene 
Vermögensnachfolge zu machen, stehen viele 
Menschen vor einem Rätsel. 

Prof. Dr. Groll widmet sich in seinem Vortrag für 
den Laien verständlich den Tücken und Fallen des 
Erbrechts, den Möglichkeiten einer sinnvollen 
Testamentsgestaltung sowie den gesetzlichen 
Neuerungen der Erbrechtsreform 2010. 

15:40 Uhr 

Pause 

16:00 Uhr 

"Die Stiftung als Instrument der 
Vermögensnachfolge" 

Dr. Klaus Olbing 

Viele Menschen möchten über ihren Tod hinaus 
festlegen, was mit ihrem Vermögen passiert. Sie 

haben den Wunsch, dass dieses Vermögen sinn­
voll verwendet wird . Stiftungen spielen deshalb in 
der Nachfolgeberatung eine immer größere Rolle. 

Der Vortrag von Dr. Klaus Olbing gibt Aufschluss 
über die zivilrechtlichen und steuerlichen Aspekte 
der Stiftungsgründung und -verwaltung. 

17:00 Uhr 

"Stifter im Interview" 

Eine Stiftung gründen, wie geht das eigentlich? 
Interview zu praktischen Erfahrungen am Beispiel 
der Stiftung Niedergerke 

17:30 Uhr 

Pause 

17:45 Uhr 

"P!1egebedürftigkeit, wer zahlt?" 
Diplom-Ökonom Marius Koh 

Weil Menschen heute deutlich älter werden , sind 
auch mehr Menschen im Alter pflegebedürftig. 
Meist stehen die Betroffenen und ihre Angehö­
rigen in dieser schwierigen Situation vor vielen 
Problemen. 

Marius Koh erläutert in seinem Vortrag die 
Funktionsweise der Pflegeleistungen und wann 
Pflegebedürftigkeit überhaupt vorliegt. Er gibt 
Antworten aufviele Fragen, die sich im Pflegefall 
ergeben. 

~ 18:30 Uhr 

Marktplatz mit Informationsständen 

19:00 Uhr 

Ende der Veranstaltung 


